
 

 

 

Die Bürgschaftsversicherung  

Kontakt / Ansprechpartner: 
 

Für Anfragen und nähere Informationen stehen Ihnen in unserem Hause gerne zur Verfügung: 

 Katrin Köhne 
Gruppenleitung Industrie/Gewerbe 
Tel: +49 (0) 29 38 / 97 80 - 37   E-Mail: koehne@evk-oberense.de 

 Ingo Thiele 
Spartenverantwortlicher Warenkredit und Bürgschaften 
Tel: +49 (0) 29 38 / 97 80 - 13   E-Mail: thiele@evk-oberense.de  

 



 

 
Hinweis: Die oben gemachten Angaben sind nicht abschließend, es handelt sich lediglich um Auszüge aus den Versicherungskonzepten. 
 

Warum wir mit Ihnen über dieses Thema reden möchten: 
 

Wer Aufträge gewinnen will, muss Sicherheiten bieten – zum Beispiel in Form von Bürgschaften. Das gilt 
insbesondere, wenn das Auftragsvolumen sehr groß ist. So geben Sie Ihrem Auftraggeber die Gewissheit, 
dass Sie die vertraglichen Verpflichtungen erfüllen können. Sie haben dann die Wahl zwischen einer 
Bankbürgschaft (Avalkredit) und einer Bürgschaftsversicherung. In vielen Fällen ist die 
Bürgschaftsversicherung eine gute Alternative zur Bankbürgschaft. Vielleicht auch für Sie? 
 
Wichtige Infos zur Bürgschaftsversicherung  Vorteile gegenüber der Bankbürgschaft 
   

Für wen eignet sich die Versicherung? 
Sinnvoll ist eine Bürgschaftsversicherung für alle 
Unternehmen, die regelmäßig Bürgschaften 
stellen müssen. Sie ist besonders relevant, wenn 
hohe Beträge abgesichert werden müssen oder 
Geschäfte längere oder sogar unbestimmte 
Zeiträume dauern. Das gilt insbesondere für 
Betriebe aus der Bauwirtschaft, aber auch für 
andere Handels- und Dienstleistungs-
unternehmen 
 

Welche Bürgschaften können u.a. abgedeckt 
werden? 

- Gewährleistungsbürgschaften  sichern 
Mängelansprüche des Auftraggebers ab 
- Ausführungsbürgschaften  stellen die 
vertragsgemäße Ausführung sicher 
- Anzahlungsbürgschaften  decken das 
Verlustrisiko für vorab geleistete Zahlungen des 
Auftraggebers ab 
- Bietungsbürgschaften  stellen die Einhaltung 
der Angebotskonditionen im Falle der 
Auftragserteilung sicher 

 

 1. Keine oder geringe Sicherheiten 
In der Regel sind bei guter Bonität Bürgschafts-
linien bis 100.000 € (z.T. auch 200.000 €) ohne 
Besicherung möglich. Ansonsten sind geringe 
Sicherheiten bis 20% üblich. 
 
2. Schnelle Abwicklung 
Bürgschaften über einen Versicherer werden in 
der Regel schnell und unkompliziert abgewickelt. 
Eine umfangreiche und komplexe Risikoprüfung 
entfällt. In vielen Fällen ist mittlerweile sogar eine 
Beantragung und Verwaltung der Bürgschaften 
online möglich. 
 
3. Keine oder geringe Zusatzkosten 
Eine Bürgschaftsversicherung ist in den meisten 
Fällen günstiger als Ihre Hausbank. Sie zahlen 
keine Extragebühren für Urkundenausstellungen, 
Änderungen, Prüfungen, da mit der Jahresgebühr 
in der Regel sämtliche Kosten abgedeckt sind. 
 
4. Keine Anrechnung auf die Kreditlinie 
Im Rahmen einer Bürgschaftsversicherung bleiben 
Sie unabhängig und belasten Ihren Kreditrahmen 
nicht, sodass Ihre Liquidität gesichert ist und Ihr 
Finanzspielraum erweitert wird. 

 
Warum Sie mit uns zusammenarbeiten sollten: 
   

• Umfassende Beratung mit individueller 
Risikoermittlung und -bewertung 

• Umfangreiche Begleitung im Schadenfall  
 

 • Detaillierter Leistungsvergleich von Angeboten 
und Verträgen 

• Eigene, leistungsstarke Konzepte 

 
 


